
Wir danken Ihnen zur Wahl eines Plastimo-Kompasses.
Dieser Kompass ist das Ergebnis unserer mehr als 40 jährigen
Erfahrung in der Kompass-Entwicklung und -Herstellung. Alle einzelnen
Komponenten werden sorgfältig ausgewählt und machen aus Ihrem
Plastimo-Kompass ein Qualitätsprodukt mit langer Lebensdauer.

1.  Installation
Der Kompass muss entsprechend der Einbauanleitung mit Abstand
von magnetischen Störquellen installiert werden. Wie z.B. andere
Kompasse, Feuerlöscher, Lautsprecher, Elektrokabel, metallische
Steuerelemente, Radiogeräte, Werkzeuge, etc..

Achten Sie darauf, dass der Kompass-Steuerstrich unbedingt parallel
zur Längsachse des Schiffes verläuft. 
Dies ist besonders wichtig für Kompasse, die in ein geneigtes Schott
eingebaut werden.

Die Einbau-, Haltebügel- und Mini-Sockel Kompasse müssen auf eine
stabile und horizontale Fläche installiert werden.

Bei Kompassen mit einer Montage-Schablone, kleben Sie diese an den
gewünschten Ort auf die Außenseite. Bohren Sie die
Befestigungslöchern und das Loch für den Beleuchtungsdraht.
Schneiden Sie die Öffnung für das Kompassgehäuse mit  einer
Lochsäge oder Stichsäge aus.

2.  Die Deviation ( bordeigene Ablenkung )
Der Kursunterschied (in Grad) zwischen dem festgestellten
Kompasskurs und dem magnetischen Nordkurs wird Deviation
genannt. Diese Ablenkung der Kompassnadel wird durch das bordei-
gene Magnetfeld hervorgerufen. Die Deviation kann die Vorzeichen
plus oder minus tragen und ist von Fahrtengebiet zu Fahrtengebiet
unterschiedlich. 

Je weiter der Kompass von magnetischen Störquellen entfernt ist,
desto geringer fällt die bordeigene Ablenkung aus.

Nehmen sie die Deviationswerte auf und übertragen Sie diese auf eine

Deviationstabelle, die Sie neben dem Kompass anbringen. Die
Deviationstabelle muss jedes Jahr und für jedes Fahrtengebiet neu
erstellt werden.
So wird eine Deviationskurve erstellt :
Vergewissern Sie sich, dass die Kompensierungseinheit des
Kompasses in neutraler Stellung ist. (je nach Kompass :
Schraubenschlitz horizontal oder Schlitz auf der Markierung -).
Eine Deviationskurve ist einfach zu erstellen, es muss aber mit System
vorgegangen werden. Den Deviationswert erhalten Sie, indem Sie vom
angezeigten Kurs des Referenzkompasses den vom Hauptkompass
angezeigten Kurs abziehen. Als Referenzkompass benutzen Sie am
besten einen Handpeilkompass, den sie horizontal in einer absolut
magnetfreien Zone ausrichten (z.B. am Heck).
Beispiel: Der Handpeilkompass zeigt 30° und Ihr Hauptkompass 34°
an. Die Abweichung beträgt -4° für den Kompasskurs 34°.
• 1. Schritt : Suchen Sie magnetfreies Gebiet.
Fahren Sie bei ruhiger See unter Motor hinaus und suchen Sie sich
einen Fixpunkt an Land (mindestens 3 Seemeilen Distanz).
Peilen Sie diesen Fixpunkt mit dem Handpeilkompass vom Heck aus an
und drehen Sie langsam mit Ihrem Schiff mehrere Runden mit einem
möglichst kleinen Radius.
Wenn das Peilergebnis immer gleich bleibt, dann sind sie in einer
magnetfreien Zone. Ändert sich die Peilung, suchen Sie sich einen
anderen Peilplatz auf dem Schiff.
• 2. Schritt : Vergleich des Handpeilkompasses
mit dem Hauptkompass
Fahren Sie mit Ihrem Schiff in mehrere Richtungen und vergleichen Sie
die Kursangaben miteinander. Wenn sie unterschiedliche Angaben
erhalten, liegt dies an der Deviation des Hauptkompasses.
• 3. Schritt : Erstellen Sie eine Deviationskurve.
Lesen Sie die Kursangaben alle 30° ab (N, 30°, 60°, E, 120°, usw.) und
notieren Sie sich die Unterschiede zwischen den beiden Kompassen.

GEBRAUCHSANWEISUNG FÜR PLASTIMO-KOMPASSEDie Werte können die Vorzeichen plus oder minus tragen. Jetzt müs-
sen die Werte nur noch in eine Deviationskurve eingetragen werden.
Interpolieren Sie für alle anderen Kurse. Bei starken
Deviationssprüngen ist es ratsam, die Kursangaben alle 20° oder 10°
abzulesen.

3.  Die Kompensierung
Plastimo-Kompasse sind mit einer Kompensierung entweder serien-
mäßig oder als Zubehör ausgestattet.
Beim Kompensieren werden die beiden kleinen Magnete der
Kompensiereinheit anders positioniert, was auf die Nord/Süd oder
Ost/West Deviation Einfluss hat.
Kompensieren ist eine schwierige Angelegenheit und sollte nur von
Fachleuten ausgeführt werden.

So wird ein Kompass richtig kompensiert :
Richten Sie ihr Boot nach Nord, Ost, Süd und West aus. Dies geschieht
mit einem zweiten Kompass, der als Referenzkompass verwendet wird
und keinen magnetischen Störungen ausgesetzt ist (meistens ein
Handpeilkompass)
Die Nord-Süd-Schraube wird für Korrekturen für die Richtungen Nord
und Süd und die Ost-West-Schraube für Korrekturen für die
Richtungen Ost und West benützt (siehe Abbildung E).
- Nehmen Sie Kurs auf Nord auf dem Referenzkompass und stellen Sie

den zu kompensierenden Kompass mit Hilfe der Nord/Süd-Schraube
ebenfalls auf Nord.

- Verfahren Sie auf dieselbe Art und Weise mit Kurs West.
- Nehmen Sie Kurs Süd und verringern die Deviation um die Hälfte. 
- Auf Kurs Ost wird die Deviation ebenfalls um die Hälfte verringert.
Achtung: Nachdem die Kompensation ausgeführt wurde, muss noch-
mals eine Deviationstabelle erstellt werden.

4.  Beleuchtung
Unsere Kompasse mit Beleuchtung sind als Standard mit einer 12V-
Lichtquelle ausgerüstet. Um das Magnetfeld nicht zu beinflussen ist
die elektrische 2-kabelige Zuleitung verdrillt. Kompasse mit 2  x 12V
Beleuchtung können auch mit 24V Spannung verwendet werden, wenn
die Beleuchtung in Serie geschaltet werden (siehe Abbildung D).

Kompasse, die mit LED-Leuchten ausgestattet sind, können an 12 V
oder 24 Volt angeschlossen werden. 
Bitte kürzen Sie KEINESFALLS die Leitungen, da sich in der roten
Leitung ein Widerstand befindet. Bitte beachten Sie die Polarität beim
Anschließen (+ mit + rote und – mit – schwarz)

5.  Handhabung
Sie können jetzt Ihren Kompass benutzen. Der Kompass muss immer
von vorne abgelesen werden (siehe Abb. A: Von vorne ablesbar / B:
Von vorne und oben ablesbar / C: Von hinten ablesbar). Der
Kompasskurs wird durch den Steuerstrich (1) angegeben. Einige
Kompasse haben zusätzlich noch 2 Hilfs-Steuerstriche (2), die das
Ablesen unter verschiedenen seitlichen Blickwinkeln erlauben.

Achten Sie bitte darauf, dass schon ein Schraubendreher oder Fotoapparat
in der Nähe des Kompasses starke Ablenkungen bewirken kann.

Um Ihren Kurs zu berechnen, müssen Sie folgendermaßen vorgehen: 
rwK = MgK + Abl + MW
rwK: rechtweisender Kurs (Kartenkurs)
MgK: Magnetkompass-Kurs (gemäß Steuerstrich (1))
Abl: Ablenkung (Deviation, siehe Absatz 2)
MW: Missweisung (Angabe gemäß Seekarte)

6.  Wartung
Reinigen Sie den Kompass mit Seifenwasser. Benutzen Sie auf keinen
Fall Lösungsmittel wie Methylen, Ethylen oder Azetate.
Verwenden Sie vorsichtig ein leichtes Poliermittel und Glanzpflege um
Kratzer auf der Kompasskugel abzuschwächen.

Sollten Sie bei der Montage eine Dichtungsmasse verwenden, benut-
zen Sie auf jeden Fall eine säurefreie Dichtungsmasse (ohne
Essiggeruch).

7.  Probleme und Lösungen
Versuchen Sie niemals die Kompasskugel (3) zu öffnen ! Sollte Ihr
Kompass nicht fehlerfrei sein, so kontaktieren Sie bitte Ihren Plastimo-
Händler oder wenden Sie sich direkt an unseren Plastimo-
Kundendienst:

www.plastimo.com

Le damos las gracias por haber elegido un compás  Plastimo. Este
instrumento es el resultado de más de 40 años de saber hacer en el
desarrollo de compases. El cuidado en la elección de los
materiales y componentes en el momento de la fabricación, hacen de
este compás un producto de alta calidad  que le satisfará muchos
años.

1.  Instalación
Verifique que el emplazamiento de su compás esté lo suficientemente
alejado de objetos que  puedan perturbar el campo magnético,  tales
como: otro compás, extintores, altavoces, cables eléctricos, relojes
analógicos, cámaras de fotos ,etc…
Asegúrese, también, que el eje del compás se halla completamente
paralelo al eje de crujía de la embarcación.
Esto es particularmente importante en compases instalados en super-
ficies inclinadas.

Para la instalación de un compás empotrado, sobre estribo, o mini
pedestal, asegurarse que la superficie está perfectamente horizontal y
estable.

Para los compases empotrados, pegar la plantilla suministrada en el
lugar escogido. Taladrar los agujeros de fijación y el del cable de la luz,
si es necesario. Cortar la parte central con la ayuda de una caladora o
sierra de campana.

Utilizar únicamente tornillos amagnéticos (inox, latón, aluminio) para
fijar su compás.

2.  La desviación
La diferencia de rumbo (en grados) constatada entre el Norte del com-
pás y el norte magnético, se llama desviación. Ésta puede ser positiva
o negativa.
Para disminuir este valor, elija para su compás un emplazamiento lo
más alejado posible de objetos que lo puedan perturbar con campos
magnéticos. 

A continuación, Ud. deberá conocer el valor del desvío de su
compás, representado en una curva (tablilla de desvíos, obligatoria en
los barcos de pesca).
La curva de desvío se deberá efectuar todos los años.

Como trazar una curva de desvío
Verificar que los tornillos de compensación se hallan en posición neu-
tra  (según los compases, hendidura del tornillo horizontal o hendidu-
ra alineada sobre la raya (-)).
El procedimiento para trazar la curva de desvío, es simple pero estric-
to : se trata de comparar la indicación de rumbo de otro
compás secundario, colocado en un lugar de la embarcación no afec-
tado magnéticamente, con la del compás de ruta (es usual 
utilizar un compás de marcaciones colocado en la popa de la embar-
cación).
Ejemplo : si el compás de marcaciones indica 30° y el compás de ruta
34º, el desvío es de -4º para el rumbo 34.

• Fase 1 : Encontrar una zona exenta de perturbaciones magnéticas
Preferir una salida con mar en calma y navegando a motor. Buscar un
objeto cualquiera, visible desde la embarcación (a menos de
3 millas).
Siguiendo el objeto con su compás de marcaciones, efectuar
algunos círculos con su barco (con el menor radio posible).
El rumbo al objeto debe ser constante. Si es así, Ud. está en
una zona libre de alteraciones magnéticas. Sino, busque otro emplaza-
miento y repita la operación.

• Fase 2 : Comparar el compás de marcaciones con el de ruta
Girar el barco en diferentes direcciones y comparar los dos
rumbos. Las diferencias que puedan aparecer es la desviación del
compás de ruta.

• fase 3 : Trazar la curva de desvío
Tomando rumbos espaciados de 30º  (Norte 30°, 60°, Este, 120°, etc.),

GUÍA DE UTILIZACIÓN DE LOS COMPASES PLASTIMOanotar el desvío entre los dos compases para cada uno de ellos. El
valor puede ser positivo o negativo. Será suficiente trasladar estos
valores sobre una curva.

3. La compensación
Nuestro compases  generalmente se sirven con compensación o van
previstos para equipar esta opción.
La operación de compensación consiste en modificar el emplazamiento
de dos imanes próximos al compás a fin de influir sobre el componente
horizontal de la rosa, modificando así la desviación Norte/Sur y Este/Oeste.
Las operaciones de compensación son delicadas, por lo que le acon-
sejamos se efectúen por un especialista.

Como compensar un compas
Un segundo compás exento de perturbaciones servirá como referencia (un
compás de marcaciones puede servir).  Se utilizará el tornillo Norte/Sur
para las correcciones de rumbo al Norte y al Sur y el tornillo Este/Oeste
para las correcciones de rumbo al Este y al Oeste (ver figura E).
- Navegue rumbo al Norte sobre el compás de referencia y regule su

compás girando el   tornillo Norte/Sur en un  sentido o en otro hasta
que indique también el Norte.

- Proceder del mismo modo en rumbo Este.
- Navegue rumbo al Sur y esta vez reduzca el desvío a la mitad.
- Después rumbo al Oeste, reducir la desviación a la mitad.

Atención : una vez realizada la compensación, es obligatorio efectuar
una curva de desvíos.

4. Iluminación
Nuestros compases con iluminación van equipados de serie con una
bombilla de 12 V y de dos hilos trenzados para no perturbar el campo
magnético.
Los compases equipados de 2 bombillas de 12V pueden ser utilizados con
una tensión de 24V,  si las bombillas son instaladas en serie (ver figura D).
Los compás equipados con diodes electroluminescentes pueden ser
conectadas con 12 voltios o 24 voltios. 
No se debe cortar o acortar la longitud de los hilos porque la resistancia
es cableada abajo del estuche rojo. Hay que respetar la polaridad
(+ sobre + rojo) y (- sobre - negro).

5. Utilización
Ahora Ud. puede utilizar su compás. Se deberá leer de frente (ver figu-
ra A : Lectura frontal / B : Doble lectura / C : Lectura por arriba), el
rumbo del compás está indicado por la línea de fe (1). Algunos com-
pases están equipados de alidadas en los lados (2), éstos permiten una
lectura desde diferentes ángulos.

Piense que un simple objeto metálico, como un destornillador, próxi-
mo a su compás, puede hacerle desviar peligrosamente y darle un
rumbo equivocado.

Para trazar su ruta utilizar la formula Cv = Cc + d + D
Cv : rumbo verdadero (determinado sobre la carta marina)
Cc : rumbo compás (indicado por la línea de fe (1))
d : desviación (ver párrafo 2)
D : declinación (dada por la carta marina).

6. Mantenimiento
Limpie su compás con agua jabonosa. No utilizar disolventes de tipo
metileno, etileno, y acetato. 
Para atenuar las ralladuras sobre la esfera, utilizar conjuntamente un
pulimento y un abrillantador

Para el montaje, no utilizar jamás una masilla a base de ácido acético
(olor a vinagre), correría riesgo de dañar el compás.

7. Anomalías eventuales
Si su compás presenta la menor anomalía, como la aparición de una
burbuja persistente, no intente abrir el conjunto magnético (3), pónga-
se en contacto con su distribuidor o directamente con nuestro servicio
post-venta Plastimo :

www.plastimo.com

Vous venez d'acheter un compas Plastimo et nous vous en
remercions. Cet instrument est le résultat de plus de 40 années de
savoir-faire en matière de développement de compas. Le choix de
l'ensemble de ses composants et l'attention dont il a fait l'objet lors de
sa fabrication, font de ce compas un produit de qualité unique doté
d'une incomparable longévité.

1.  Installation
Vérifier tout d'abord que l'emplacement prévu pour l'installation
de votre compas est suffisamment éloigné d'objets perturbant
le champ magnétique ; autre compas, extincteur, haut-parleur,
matériels et fils électriques, mécanisme de gouvernail métallique,
appareil photo, outils, compteurs analogiques…

Assurez-vous également que :
L'axe du compas est strictement parallèle à l'axe longitudinal du bateau.
Ceci est particulièrement important pour les compas installés sur des
surfaces inclinées.

Pour l'installation d'un compas encastré, sur étrier ou mini-fût, assu-
rez-vous aussi que la surface est parfaitement horizontale et stable.

Pour les compas encastrés, collez le gabarit de perçage livré avec votre
compas à l'emplacement choisi. Percer les trous de fixation et celui
pour le passage du fil d'éclairage si nécessaire. Découper la partie
centrale à la scie cloche ou à la scie sauteuse.

Utiliser uniquement des vis amagnétiques (ne collant pas à un aimant
comme les vis en inox, laiton, aluminium) pour fixer votre compas.

2.  La déviation
La différence de cap (en degrés) constatée entre le Nord du
compas et le Nord magnétique s'appelle la déviation. Elle peut être
négative ou positive.

Pour en diminuer la valeur, choisissez pour votre compas un emplace-
ment le plus éloigné possible d'objets perturbant les champs magné-
tiques. 
Vous devez ensuite prendre connaissance des valeurs de déviation du
compas, représentées sur une courbe de déviation affichée près du
compas (obligatoire pour des navires de pêche (Division 226)).
La courbe de déviation doit être refaite tous les ans.

Comment tracer une courbe de déviation
Vérifier tout d'abord que les vis de compensation sont en position
neutre (suivant les compas, fente des vis horizontale ou fente
alignée sur le tiret (-).
La procédure pour tracer la courbe de déviation est simple mais rigou-
reuse : il s'agit de soustraire l'indication de cap donnée par un compas
secondaire, placé à un point du bateau non perturbé magnétiquement,
de l'indication de cap donnée par le compas de route (il est courant
d'utiliser un compas de relèvement en se plaçant debout à l'arrière du
bateau).
Exemple : si le compas de relèvement indique 30° et le compas de
route 34°, la déviation est de -4° pour le cap 34.

• Etape 1 : Trouvez une zone exempte de perturbations magnétiques
Préférez une sortie par mer calme et évoluez au moteur. Repérez un
amer quelconque, assez éloigné de votre bateau (au moins de 3 milles).
Tout en visant l'amer avec votre compas de relèvement, effectuez
plusieurs cercles avec votre bateau (avec le plus faible rayon possible).
Le relèvement de l'amer doit rester constant. Si c'est le cas, vous êtes
bien sur une zone exempte de perturbations magnétiques. Sinon,
recommencez à un autre emplacement (sur le rouf, par exemple).

• Etape 2 : Comparez le compas de relèvement
avec le compas de route
Faites évoluer le bateau dans différentes directions et comparez les
deux caps. A ce stade, la différence qui peut apparaître n'est due qu'à
la déviation du compas de route.

NOTICE D’UTILISATION DES COMPAS PLASTIMO• Etape 3 : Tracez la courbe de déviation
En prenant des caps espacés de 30 degrés (Nord, 30°, 60°, Est, 120°,
etc.), notez pour chacun l'écart entre les deux compas. La valeur peut
être positive ou négative. Il suffit ensuite de reporter ces valeurs sur
une courbe.

3. La compensation
Nos compas sont généralement livrés de série avec compensation ou
peuvent en être équipés en option.
L'opération de compensation consiste à modifier l'emplacement des
deux aimants proches du compas, afin d'influer sur la composante
horizontale de la rose en modifiant la déviation Nord/Sud et Est/Ouest.
Les opérations de compensation étant délicates, nous vous
conseillons de faire appel à un spécialiste.

Comment compenser un compas
Un second compas exempt de perturbations magnétiques sert de réfé-
rence (un compas de relèvement le plus souvent). On utilise la vis
Nord/Sud pour les corrections de cap au Nord et au Sud et la vis
Est/Ouest pour les corrections de cap à l'Est et à l'Ouest (voir figure E).
- Naviguez cap au Nord sur le compas de référence et réglez votre

compas de route en tournant les vis Nord et Sud dans un sens ou
dans l'autre pour qu'il soit également au Nord.

- Procéder de la même façon en mettant cap à l'Est.
- Naviguez cap au Sud et cette fois-ci, réduisez la déviation de moitié.
- Puis, cap à l'Ouest, réduisez la déviation de moitié.
Attention : une fois la compensation effectuée, il faut obligatoirement
refaire une courbe de déviation.

4. Eclairage
Nos compas avec éclairage sont équipés en série d'une ampoule de
12V et de deux fils assemblés en tresse pour ne pas perturber le
champ magnétique.
Les compas équipés de 2 ampoules de 12 Volts peuvent être utilisés
avec une tension de 24V dès lors que les ampoules sont montées en
série (voir figure D).

Les compas équipés de led peuvent être branchés sur du 12V ou du 24V.
Il ne faut pas couper et raccourcir la longueur des fils car une résis-
tance est câblée sous la gaine rouge. Il faut respecter la polarité (+ sur
+ rouge) et (- sur – noire).

5. Utilisation
Vous pouvez maintenant utiliser votre compas. Il doit être lu de face
(voir figure A : Lecture frontale / B : Double lecture / C : Lecture par le
haut). Le cap compas est indiqué par la ligne de foi (1). Certains com-
pas sont munis d'alidades sur les côtés (2), elles permettent une lec-
ture sous différents angles.

Gardez à l'esprit qu'un simple objet métallique comme un tournevis
rangé à proximité de votre compas peut le faire dévier dangereusement
et vous donner de mauvaises indications de cap.

Pour tracer votre route utiliser la relation Cv = Cc + d + D
Cv : cap vrai (déterminé sur la carte marine)
Cc : cap compas (indiqué par la ligne de foi (1))
d : déviation (voir paragraphe 2)
D : déclinaison (donnée par la carte marine).

6. Entretien
Nettoyer votre compas avec de l'eau savonneuse. Ne pas utiliser de
solvant du type méthylène, éthylène et acétate. 
Pour atténuer les rayures sur le dôme, utiliser conjointement une
crème à polir et un lustrant.

Lors du montage, n'utiliser jamais de Mastic à base d'acide acétique
(odeur de vinaigre), qui risquerait d'endommager votre compas.

7. Anomalies éventuelles
Si votre compas présente la moindre anomalie, comme l'apparition
d'une bulle persistante, ne tentez pas d'ouvrir la cellule magnétique
(3), mais prenez contact avec notre revendeur Plastimo ou directement
avec notre Service Après Vente Plastimo :

www.plastimo.com

Tack för Ert köp av denna Plastimo kompass. Denna kompass är
ett resultat av mer än 40 års erfarenhet och produktion. Valet av mate-
rialet när vi tillverkar kompassen håller den höga kvalitet som Plastimo
står för.

1. Installation
Kontrollera att platsen där kompassen skall montera har tillräckligt
avstånd från magnetsiska fält såsom högtalare, brandsläckare, elka-
blar, metalldelar i styrningen, instrument, etc.

Se till att:
Att kompassens styrstreck är parallellt med båtens längdriktning.

Att monteringsytan för flush och bygelmonterade kompasser är stabil.

Vid montering av flushmonterade kompasser rekommenderar vi at Ni
använder den medföljande borrmallen. Borra först hålen för monte-
ringsskruven och sedan för kompassen.  

Använd alltid icke-magnetisk skruv (RF syrafast, mässing eller
aluminium) för att montera kompassen.

2. Deviation
Skillnaden mellan visad nord och den magnetiska nordpolen är
kallad deviation. Den kan vara positiv eller negativ. 

För att få så litet fel som möjligt skall kompassen installeras
så långt ifrån som möjligt från : annan kompass, brandsläckare, hög-
talare. Elektriska kablar och installationer, metalldelar i
styrning, analoga instrument ect..

När man väl vet vilken deviation man har på så är kompassen
ett fullständigt tillförlitligt instrument. Deviation förs in på en

deviationskurva som alltid skall vara tillgänglig. Deviation måste kon-
trolleras en gång per år.

Att göra en deviationskurva
Kontrollera att kompensationsskruvarna är i neutralt läge.

Fästen detta är en enkel operation skall den utföras noggrant. För att
får fram deviation gör man det enklast genom att jämföra huvudkom-
passen med en handpejlkompass. Man ställer sig på ett ställe T.ex.
längs akterut där det är så lite störningar som möjligt.

Exempel : Om handpejlkompassen visar 30° och huvudkompassen
visar 34°, år deviationen - 4°.

• Steg 1 : Hitta en position som är fri från störningar.
Det bästa är om man kan göra detta en dag med lugn sjö och att man
går för motor. Välj en punkt (som är minst 3 Nm från båten) där bärin-
gen är känd.

Pejla in märket med pejlkompassen och styr båten sakta runt i en cir-
klar. 

Om bäringen är konstant, betyder det att Ni är på en plasts utan stör-
ningar. Om inte, prova att ställa Er på ett annat ställe på båten.

• Steg 2  : Jämför kursen mellan pejlkompass och styrkompass
Jämför kursen mellan de 2 kompasserna. I detta läge kan skillnaden Ni
märker vara deviationen på styrkompassen.

• Steg 3 : Att göra en deviationskurva
Att se skillnaden i alla riktningar, kontrollera deviationen i 30° inter-
vall.(Norr, 30°, 60°, Ost, 120° etc..) Och skriv in alla skillnader på
deviationskurvan.

PLASTIMO KOMPASS INSTRUKTIONER3. Kompensering
Vissa kompasser har en inbyggd kompensator eller kan fås som tillbe-
hör.

Att kompensera en kompass betyder att man justerar de 2 magneter
som används i nord/syd och/eller ost/väst riktning.

Att kompensera en kompass är en känslig inställning och vi rekom-
menderar att Ni anlitar en auktoriserad kompassjusterare för detta..

Att kompensera en kompass :

Använd en andra kompass, där en pejlkompass oftast är det bästa
alternativet. Den nord/sydliga skruven korrigerar i nord/sydlig riktning
och den ost/västliga skruven korrigerar i ost/västlig riktning

Kör båten i nordlig riktning enligt pejlkompassen och justera nord/syd
skruven till styrkompassen visar som pejlkompassen.

Gör likadant med kör i ostlig riktning.

Kör båten i sydlig riktning men reducera skillnaden med hälften.

Gör likadant i västlig riktning.

OBS : När detta är klart måste en ny deviationskurva göras.

4. Ljus
Vissa kompasser kommer med en 12 volts lampa med tvinnade kablar
för att inte störa det magnetiska fältet. Kompasser med 2 stycken 12
volts lampor kan användas vid 24 volt om man kopplar dom i serie (se
figur D).
Kompasser som har LED belysning kan anslutas både till 12 eller 24 volt. 
Ett motstånd är monterat under röda skyddet. Kabeln får ej kapas.
Anslut alltid till rätt polaritet ( + till + ) och ( - till - ).

5. Övrigt
Nu är kompassen klar att användas. Kompassen skall avläsas framifrån
( se figur A: Avläsning framifrån / B: Dubbel avläsning / C: Avläsning
bakifrån) där styrstrecket visar båtens riktning.. Vissa kompasser har
även fler styrstreck (2) för att kunna avläsa kompassen i olika vinklar.

Kom ihåg att en metall produkt som T.ex. en skruvmejsel stör ut kom-
passen om den ligger bredvid.

För att räkna ut din kurs, använd följande formel TH = MH + V + D
TH : Verklig kurs (Finner man på sjökortet)
MH : Magnetisk kurs ( visas av styrstrecket (1))
D : deviation (se kapitel 2)
V : avvikelse ( visas på sjökort).

6. Underhåll och skötsel
Rengör Er kompass med såpvatten. Använd aldrig  lösningsmedel som
innehåller acetat, etylen eller methylen. 
För att få bort små repor används en fin rubbing och polermedel.

7. Felsökning
Om Ni upptäcker ett fel eller bubblor i kompassen, försök aldrig att
öppna den. Kontakta Er närmaste återförsäljare eller landets distribu-
tör:

www.plastimo.com

U bent nu de gelukkige eigenaar van een Plastimo kompas. Dit instru-
ment is het resultaat van onze meer dan 40 jaar ervaring in het ont-
wikkelen en vervaardigen van kompassen.
De toegepaste materialen maken dit kompas tot een uniek kwaliteitspro-
duct en garanderen dat u er jarenlang plezier van zult hebben.

1.  Installatie
Zorg ervoor dat het kompas voldoende verwijderd blijft van
voorwerpen die het magnetische veld beïnvloeden, zoals: andere kom-
passen, metalen brandblussers, luidsprekers, elektrische bedrading en
apparatuur, metalen onderdelen van besturing, camera's gereedschap
en analoge instrumenten, etc.

Verzekert u ervan dat:
De denkbeeldige lijn die de hoofdzeilstreep verbindt met het
middelpunt van het kompas evenwijdig loopt met de lengteas van het
schip. 
Dit is geldt vooral voor kompassen die op schuine schotten zijn
gemonteerd.

Voor de installatie van inbouw-, bracket-montage- en mini-ketel kom-
passen, dient de ondergrond voor het kompas volledig stabiel en hori-
zontaal te zijn.

Wanneer bij het kompas een zaag- en boormal is geleverd, plaats de
mal op de gewenste plaats en boor de bevestigingsgaten en indien
nodig het gat voor de verlichting. Zaag het gedeelte voor
de kompasbehuizing uit langs de stippellijn met een gatzaag of decou-
peerzaag. 

Gebruik voor het bevestigen van het kompas niet-magnetische schroe-
ven (die niet aan een magneet blijven hangen, zoals roestvrijstalen,
messing, aluminium of kunststof schroeven).

2.  Deviatie
De koersafwijking (in graden) tussen het door het kompas aangegeven
noorden en het magnetische noorden heet deviatie. Dit kan positief of
negatief zijn.

Om deze fout zo klein mogelijk te houden dient uw kompas zo ver
mogelijk verwijderd te blijven van voorwerpen die het magnetische
veld beïnvloeden. 
Als de deviatiefout eenmaal bekend en binnen de tolerantie is, is het
kompas een perfect betrouwbaar navigatie-instrument. De deviatie kan
in een zogenaamde grafische deviatietabel worden vastgelegd en wor-
den gebruikt bij koers berekenen tijdens het navigeren. De deviatie
dient elk jaar te worden gecontroleerd.

Het tekenen van een deviatie-curve
Zorg ervoor dat de compensatieschroefjes in neutrale positie staan
(afhankelijk van het type kompas zullen de schroefgaatjes horizontaal
of in het verlengde van de stip zitten).
Hoewel dit niet moeilijk is dient de procedure om de deviatie te bepa-
len zeer accuraat uitgevoerd te worden. De deviatie kan zeer nauwkeu-
rig worden bepaald door verschillende koersen te vergelijken die wor-
den afgelezen van uw stuurkompas en een handpeilkompas dat ver
verwijderd wordt gehouden van mogelijke magnetische storing. Vaak
staat u achter op uw schip het best, op voorwaarde dat dit niet een
magnetische plek is.
Bijvoorbeeld: indien het handpeilkompas  30° aangeeft en uw stuur-
kompas 34°, dan is de deviatie op een koers van 34°: -4°.

• Stap 1: Zoek een positie die ver verwijderd is van mogelijke
magnetische storing.
Kies een rustige dag uit met vlak water. Vaar uw schip op de motor.
Kies vervolgens een ver verwijderd landbaken als referentiepunt
waarvan de peiling bekend is (minstens 3 mijl weg).
Peil het landbaken met het handpeilkompas en vaar langzaam in rondjes.
Indien de peiling hetzelfde blijft betekent dit dat u in een gebied bent
dat vrij is van enige storing. Zo niet, dan dient u de procedure te herha-
len nadat u op een andere plek aan boord bent gaan staan.

• Stap 2: Vergelijk de peilingen van het handpeilkompas
en het stuurkompas.
Vaar nu in de andere richting. Vergelijk de twee kompassen op elke
koers. De verschillen die u zult waarnemen zullen nu alleen het gevolg
zijn van de deviatie van het stuurkompas.

GEBRUIKSAANWIJZING PLASTIMO KOMPASSEN• Stap 3: Het maken van de deviatie-curve.
Om een goed resultaat te krijgen op alle koersen dient u de deviatie om
de 30° te bepalen (Noord, 30°, 60°, Oost, 120°, etc.) en deze (zowel
positief als negatief) vast te leggen in de deviatietabel.

3. Compensatie
Onze kompassen worden standaard geleverd met ingebouwde
compensatie of ze kunnen vaak worden uitgebreid met een optionele
compensatie.
Het compenseren van een kompas houdt in: het stellen van twee
magneetjes om zodoende de horizontale stand van de roos te
corrigeren voor de Noord/Zuid en Oost/West deviatie.
Het compenseren dient zeer nauwkeurig uitgevoerd te worden en bij
voorkeur door een professionele kompassteller.

Het compenseren van een kompas
Gebruik een tweede kompas als referentie. Een Plastimo handpeilkom-
pas  is hiervoor het beste op voorwaarde dat deze niet beïnvloed wordt
door magnetische storing. De Noord/Zuid schroefjes corrigeren de
Noord/Zuid koers en de Oost/West schroefjes de Oost/West koers (zie
figuur E).
- Vaar met uw schip in Noordelijke richting op uw handpeilkompas en

verstel de compensatieschroefjes zó dat uw stuurkompas exact naar
het Noorden wijst.

- Herhaal deze stappen voor de Oostelijke richting.
- Vaar nu naar het Zuiden en corrigeer de deviatie nu voor de helft.
- Vaar nu in Westelijke richting en corrigeer ook deze deviatie voor de helft

Op deze wijze komt u op een gemiddelde van de deviatie uit voor alle
koersen.

Opmerking: Nadat u de compensatieprocedure heeft voltooid wordt
aangeraden om een nieuwe deviatietabel te maken.

4. Verlichting
Onze kompassen met verlichting zijn standaard van een 12V
lampje voorzien en twee gevlochten draden om storing van het magne-
tische veld te voorkomen.
Kompassen die voorzien zijn van 2  x 12V lampjes, kunnen ook op 24V
gebruikt worden indien ze in serie worden aangesloten (zie figuur D).

Kompassen uitgerust met een LED kunnen worden aangesloten op 12V
en 24V.Vanwege een weerstandje die onder de rode mantel is
geplaatst, mogen de draden in geen geval verlengd of verkort worden.
De polariteit moet in alle gevallen aangehouden worden.

5. Gebruik en aflezen
U kunt nu uw kompas gebruiken. Het kompas moet van de voorzijde
worden afgelezen (zie figuren A: Aflezen van de voorzijde / B: Dubbel
aflezen / C: Aflezen van de achterzijde), waarbij de zeilstreep (1) de
koers van het schip aangeeft. Sommige kompassen zijn aan weerszij-
den van de zeilstreep voorzien van indexstrepen (2) om de koers onder
verschillende hoeken te kunnen aflezen.

Houd er rekening mee dat zelfs de nabijheid van een gewone schroe-
vendraaier kan leiden tot een aanzienlijke deviatie en dus een slechte
koersindicatie.

Gebruik voor het berekenen van uw koers de volgende formule:
WK = MK + D + V
WK: ware koers (volgens de zeekaart)
MK: magnetische koers (volgens de zeilstreep (1))
D: deviatie (zie paragraaf 2)
V: variatie (volgens de zeekaart)

6. Onderhoud
Reinig uw kompas met water en zeep. Gebruik geen oplosmiddelen
van het type methanol, ethyleen en acetaat.
Gebruik een polijst- en glansmiddel om de krassen op de bol van het
kompas te verminderen.

Gebruik bij de installatie van uw kompas geen kit op basis van azijn-
zuur (met reuk van azijn), dat uw kompas kan beschadigen.

7. Problemen
Probeer nooit zelf de kompasketel (3) te openen wanneer uw kompas
de geringste anomalie vertoont, zoals de vorming van een luchtbel in
de vloeistof, maar neem contact op met uw Plastimo-leverancier of
rechtstreeks met onze Plastimo After Sales Service:

www.plastimo.com

Thank you for purchasing a Plastimo compass. This instrument is the
result of our more than 40 year of experience in compass
development. The choice of components we use and the care that we
take in our manufacturing process is reflected in the high quality of
each Plastimo compass we produce.

1. Installation
Check that the place where you would like to mount your compass is
at a sufficient distance from magnetic objects that may interfere with
your compass's local magnetic field, such as other compasses, fire
extinguishers, loudspeakers, electric wires and equipment, metallic
parts of steering systems, cameras, tools, etc.

Make sure that:
The compass main lubber line is parallel to your boat's centre line.
This is especially important for bulkhead compasses mounted on an
inclined surface.
For flush or bracket mount compasses, the mounting surface is
perfectly stable and horizontal.
For flush mount compasses, place the supplied mounting template
where you would like to position the compass. Drill out the mounting
holes and the hole for the lighting wire if applicable. Cut out the hole
for the main body of the compass using a hole saw or portable jigsaw.  
Use non-magnetic screws only (screws which do not adhere to a
magnet like 316L stainless steel, brass or aluminium screws..) to
mount your compass.

2. Deviation
The course discrepancy (in degrees) between the compass heading
North and the true magnetic North is called deviation. It can be
negative or positive.
In order to minimise this error, your compass should be installed as far
as possible from objects interfering with its local magnetic field.
Once the deviation errors are calculated and adjusted for, your
compass will be a perfectly reliable navigation instrument.

Your deviation should be recorded graphically on a deviation curve,
and kept handy for future reference. To ensure ongoing accuracy, your
compass deviation should be checked and updated once a year.

How to plot a deviation curve
Check that the compensation screws are in a neutral position
(according to the compass model, the screw slot will either be
horizontal, or aligned with a dot).
Although simple, calculating your compass deviation must be done
carefully. Deviation can be checked effectively by comparing different
headings on your compass, with those obtained from a hand bearing
compass held well clear of any interference. Standing at the stern of
your boat is usually the best position, provided it is a "non magnetic"
area.
Example: if the hand bearing compass reads 30° and the steering com-
pass reads 34°, deviation on a course of 34° is - 4°.

• Step 1 : Find a position that is well away from any source
of interference
Choose a nice day with smooth water. Select a distant object
or landmark (at least 3 miles away from the boat), whose bearing is
known. 
Sight the landmark with the hand bearing compass and while
running your boat under power, steer the boat slowly around in a
circle, while maintaining the sight of the landmark. 
If the bearing remains constant, it means that you are in an area well
clear of any interference. If not, repeat the operation, re-situating your-
self at another place on your boat until the bearing remains constant
through a 360 degree circle.

• Step 2  : Compare headings from hand bearing
and steering compasses
Reversing your circle direction, compare the 2 compass's headings at
30 degree intervals (North, 30°, 60°, East, 120° etc.). Any difference
noted is due to the deviation on the steering compass.

PLASTIMO COMPASS INSTRUCTIONS• Etape 3 : Establish the deviation curve
Plot the deviation (positive or negative) noted in Step 2 above on your
compass deviation card.

3. Compensation
Compasses are generally supplied with built-in compensation, but
some models can accept optional compensation modules.
Compensating a compass consists of adjusting the position of the 2
built-in compass magnets, in order to affect the horizontal component
of the compass card with respect to the North/South and East/West
deviation.
The compensation procedure is a delicate operation and should ideally
be carried out by a professional and qualified compass service centre.

How to compensate a compass:
You will need a second compass to be used as the reference for your
steering compass; a hand bearing compass is often the most conve-
nient, provided it is interference-free. The north-south labelled screw
on the compass corrects the north-south heading; the east/west screw
corrects the east-west heading (see figure E).
- Run your boat under power along a northerly course as indicated by

your hand bearing compass and adjust your steering compass by
turning the north-south screw either way, until the steering compass
also points north.

- Repeat the procedure, running the boat on an eastern course, adjus-
ting your steering compass by turning the east-west adjusting screw
until the steering compass points east.

- Run the boat on a southern course reducing the deviation by half.
- Run the boat on a western course reducing the deviation by half.

Note: Upon completing the compensation procedure, it is important to
plot a new deviation curve.

4. Lighting
Our compasses with lighting include in series a 12V bulb and two wires
twisted around each other to avoid interfering with the magnetic field.
Compasses equipped with 2 x 12V bulbs can be used on 24 V power,
when the provided bulbs are mounted in series (see figure D).

Compasses fitted with LED can be connected onto 12V or 24V. 
A resistance is cabled under the red sheath. Hence, the length of threads
must not be cut and shortened in any case. Polarity must be respected
(+ on + red) and (- on - black).

5. Utilisation
You can now use your compass. It must be read from the front (see
figure A : Front Reading / B : Double Readig / C : Back Reading), with
the lubber line (1) indicating your boat's heading. Some compasses
have lubber lines (2) on either side to enable accurate readings
whatever the angle.

Keep in mind that even the proximity of a simple screwdriver may
cause important deviation and give you a bad course reading.

To calculate your course, use the following formula TH = MH + V + D
TH : true heading (determined on the marine chart)
MH : magnetic heading (indicated by the lubber line (1))
D : deviation (see paragraph 2)
V : variation (shown on marine chart).

6. Maintenance advice
Clean your compass with soapy water. Do not use solvents that inclu-
de methylene, ethylene or acetate. 
To reduce scratches on the dome of your compass, use a rubbing
cream and polish.

When mounting your compass, do not use mastic acetic acid (smell of
vinegar), which could damage your compass.

7. Troubleshooting
If your compass presents the slightest defect, including the appearan-
ce of a persistent bubble, do not try to open the magnetic cell (3), but
contact your Plastimo dealer or directly our factory service centre:

www.plastimo.com
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Date of purchase / Date d'achat / Kaufdatum
Aankoopdatum / Fecha de compra / Inköpsdatum

Data dell'acquisto / Data da compra
/

Dear Boat Owner, 

Thank you for purchasing a Plastimo compass. This instrument has been
thoroughly checked and is covered by Plastimo's 5-year warranty for
defects in materials and manufacturing process. This warranty provides
for the free repair or replacement of defective parts from our certified
service centers. 

This warranty grants you specific legal rights. You may also have different
legal rights depending on the laws of your state or country.  To the extent
that this warranty is inconsistent with any local laws, this warranty will be
deemed to be modified to be consistent with such local laws. 
Warranty does not cover: 
• Compass mounting/dismounting costs. 
• Damages as a result of non authorized modification or repairs, incorrect

installation or misuse.

To make a claim under this warranty, please return your compass
prepaid to your dealer or to our customer service center with its
original invoice or this warranty card, duly filled in.

Retailer's stamp / Cachet du revendeur
Stempel des Händlers / Stempel van uw dealer
Sello del vendedor / Återförsäljarens stämpel
Timbro del rivenditore / Carimbo do vendedor

/

WARRANTY CARD

Cher plaisancier,
Vous venez d'acheter un compas Plastimo et nous vous en remercions.
Cet instrument a fait l'objet d'un contrôle minutieux et bénéficie en plus
de la garantie légale pour défauts et vices cachés (article 1641 et sui-
vants du Code Civil français), d'une garantie de 5 ans couvrant les
défauts de fabrication et les vices de matière. Au titre de cette garantie
supplémentaire Plastimo, le remplacement des pièces défectueuses et les
réparations sont effectués gratuitement dans nos ateliers ou stations agréées.
La présente garantie confère à l'acheteur des droits spécifiques légaux.
L'acheteur peut également bénéficier d'autres droits, qui varient selon les
pays et les états. En cas d'incompatibilité entre les termes de la dite
garantie et la législation d'un état ou d'un pays, la garantie s'appliquera
dans la limite autorisée par la législation locale en vigueur.
Cette garantie ne couvre pas :
• Les frais de montage et de démontage du compas
• Les dommages du fait de modifications ou réparations non autorisées,

d'une mauvaise utilisation ou d'une mauvaise installation.
Pour faire jouer la garantie, nous vous remercions de retourner le compas
en port payé à votre revendeur ou à notre service client accompagné de
sa facture originale ou de cette carte de garantie complétée et visée.

CARTE DE GARANTIE

Wir danken Ihnen für den Kauf eines Plastimo Kompasses. Dieser Artikel
wurde einer sorgfältigen Kontrolle unterzogen. Wir gewähren für dieses
Produkt eine Garantie von 5 Jahren. Im Rahmen dieser Garantie wird der
Austausch von defekten Teilen und Reparaturen kostenlos in unseren
anerkannten Werkstätten oder Servicestationen vorgenommen.
Diese Garantie verleiht dem Käufer besondere Rechte. Weitere Rechte
des Käufers sind je nach Staat und Land unterschiedlich. Im Fall einer
Unvereinbarkeit der hier aufgeführten Garantiebestimmungen mit der
Gesetzgebung eines Staates oder eines Landes, findet diese Garantie in
dem durch die geltende Gesetzgebung vorgegebenen Maße
Anwendung.
Ausgenommen von Garantieleistungen sind:
• Kosten für Montage/Demontage des Kompasses
• Beschädigungen durch nicht autorisierte Änderungen oder Reparaturen,

falsche Handhabung und Pflege oder fehlerhafte Montage.
Um die Garantie in Anspruch zu nehmen, bitten wir Sie, den Kompass
Ihrem Plastimo-Händler oder direkt unserem Plastimo Kundendienst,
zusammen mit der Original-Rechnung oder der ausgefüllten
Garantiekarte, zuzusenden. 

GARANTIEKARTE

Wij danken u voor de aankoop van een Plastimo kompas. Dit artikel
is zorgvuldig gecontroleerd en heeft een garantie van 5 jaar op fabrica-
gefouten en verborgen gebreken. Deze garantie verleent gratis reparatie
of vervanging van defecte onderdelen door onze werkplaats of erkende
service stations.
Deze garantie geeft u specifieke rechten. Wellicht hebt u andere rechten,
die kunnen variëren per staat en per land. Indien deze garantie niet
overeenkomt met de wetgeving van een staat of land dan zal deze
garantie als zodanig veranderd beschouwd worden, dat ze overeenkomt
met de locale wetgeving.
De garantie dekt het volgende echter niet:
• Montage- en demontagekosten.
• Beschadiging als gevolg van onbevoegde veranderingen of reparaties,

onjuiste installatie of onjuist gebruik.

Om aanspraak te maken op deze garantie, dient het product met het
originele aankoopbewijs of dit ingevulde garantiebewijs op kosten van de
afzender aan uw Plastimo-leverancier of rechtstreeks aan onze Plastimo
After Sales Service gestuurd te worden.

GARANTIEBEWIJS



Obrigado por ter adquirido a bússola Plastimo. Este instrumento é o
resultado de mais de 40 anos de experiência no desenvolvimento de
bússolas. A escolha dos componentes que usamos e o cuidado que
temos na manufacturação, reflecte-se na alta qualidade de cada
bússola Plastimo que produzimos.

1. Instalação
Verifique se o local onde quer montar a bússola é suficientemente
distante de objectos magnéticos que possam interferir com o campo
magnético da bússola, como outras bússolas, extintores, altifalantes,
fios e equipamento electrónico, partes eléctricas do sistema do motor,
câmaras, ferramentas, etc.
Certifique-se de:
Que a linha de rumo está paralela à linha central do seu barco. Isto é
especialmente importante para as bússolas de antepara montadas em
superfícies inclinadas.
Para as bússolas horizontais, a superfície de montagem tem que ser
estável e horizontal.
Para as bússolas horizontais offshore, posicione o molde de
montagem onde gostaria de posicionar a bússola. Perfure os furos de
montagem e o furo para o fio de luz se aplicável. Corte o furo para o
corpo principal da bússola utilizando uma serra.  
Utilize parafusos não magnéticos (parafusos que não aderem
ao íman, como os parafusos 316L de aço inoxidável, de bronze e
alumínio) para montar a sua bússola.

2. Desvio
A discrepância do rumo (em graus) entre a bússola apontada para
norte e a verdadeiro norte magnético é chamado desvio. Pode ser
negativo ou positivo.
Para minimizar o erro, a bússola deve ser instalada o mais longe possí-
vel de objectos que possam interferir com o seu campo magnético local.
Uma vez que os erros de desvio estejam calculados e ajustados,
a sua bússola será um perfeito instrumento de confiança para navegação.

O desvio deve ser registado graficamente numa curva de desvio
e ter sempre á mão para futuras referências. Para assegurar a exacti-
dão, o desvio da sua bússola deve ser verificado e actualizado uma vez
por ano.

Como traçar uma curva de desvio
Verifique que os parafusos de compensação estão numa posição neu-
tral (de acordo com o modelo da bússola, o parafuso ou será horizon-
tal ou alinhado com um ponto.
Embora simples, calcular o desvio da bússola deve ser feito cuidado-
samente, os desvios podem ser verificados eficazmente, comparando
diferentes leituras da sua bússola, com aqueles obtidos de uma bús-
sola manual longe de qualquer interferência. A melhor posição é nor-
malmente estar na popa do barco, como é uma área "não magnética". 
Exemplo: Se a bússola de mão ler 30° e a bússola fixa ler 34° o des-
vio do rumo de 34° é -4°.

• Passo 1 : arranje uma posição que seja longe
de qualquer fonte de interferência
Escolha um bom dia com água calma. Seleccione um objecto
ou marco distante (pelo menos 3 milhas longe do barco) cuja direcção
seja conhecida.
Fixe o marco com a bússola de mão enquanto leva o seu barco
ligado e dirija-o lentamente fazendo um circulo enquanto mantêm a
vista no marco.
Se a direcção manter constante significa que está numa área livre de
interferências.
Se não, repita a operação, reposicione-se noutro ponto do barco até a
direcção ficar constante no círculo de 360° 

• Passo 2 : Comparar as leituras da bússola manual e da fixa
Invertendo o sentido do círculo, compare as leituras das duas
bússolas em intervalos de 30° (Norte, 30°, 60°, Este, 120° etc.). Toda
a diferença notada e devida a bússola fixa.

INSTRUÇÕES BUSSOLA PLASTIMO• Passo 3 : estabelecer a curva de desvio
Trace o desvio (positivo ou negativo) mencionado no passo
2 acima no seu cartão de desvio da bússola.

3. Compensação
As bússolas são geralmente fornecidos com uma compensação inter-
na, mas alguns modelos podem aceitar modelos opcionais de com-
pensação.
Compensar uma bússola consiste em ajustar a posição dos dois íma-
nes internos da bússola de maneira a afectar o componente horizontal
do cartão da bússola que diz respeito ao desvio
Norte/Sul e Este/Oeste.
O processo de compensação é uma operação delicada e deve
ser conduzida de preferência por um profissional e pelo centro de ser-
viço de bússolas qualificado. 

Como compensar a bússola:
Você vai precisar de uma segunda bússola para ser usada como refe-
rência para a sua bússola fixa; uma bússola manual é geralmente as
mais convenientes, desde que seja livre de interferências. O parafuso
identificado norte-sul na bússola corrige a leitura Norte-Sul; o parafu-
so Este/Oeste corrige a leitura este-oeste (ver figura E).
- Leve o seu barco ligado ao longo de um rumo para Norte, como indi-

ca a bússola manual e ajuste a bússola fixa ao rodar o parafuso
norte-sul, até a bússola fixa também aponte para norte.

- Repita o procedimento levando o seu barco a um rumo oriental, ajustan-
do a bússola fixa rodando o parafuso este-oeste, até apontar para este.

- Leve o barco a um rumo para sul, reduzindo o desvio para metade.
- Leve o barco a um rumo para Oeste reduzindo o desvio para metade. 

Nota: quando completar o processo de compensação, é importante tra-
çar uma nova curva de desvio.

4. Iluminação
As nossas bússolas com luz de série incluem uma lâmpada 12V e dois
fios torcidos entre si para evitar interferências no campo magnético.
Bússolas equipadas com duas lâmpadas de 12V e podem ser usadas

a corrente de 24V, quando as lâmpadas são montadas de série (ver
figura D).
Bússolas equipados com LED compatíveis com 12V ou 24V.
O cabo da resistência vai através da capa vermelha . Assim, o compri-
mento de segmentos não deve ser cortado e/ou encurtado em nenhum
caso. A polaridade deve ser respeitado (+ em + vermelho) e (- sobre -
preto).

5. Utilização
Agora já pode usar a sua bússola. Deve ser lida pela frente (ver figura
A : Leitura de frente / B : Leitura dupla / C : Leitura de trás), com a linha
de rumo (1) a indicar o rumo do seu barco. Algumas bússolas têm
duas linhas de rumo (2) em cada lado para ter uma leitura mais precisa,
seja qual for o ângulo.
Mantenha em mente que mesmo a aproximação de uma chave de fen-
das pode causar um desvio importante e dar uma má leitura do rumo.

Para calcular o rumo use a seguinte formula TH = MH + V + D
TH : rumo verdadeiro (determinado pela carta marítima)
MH : rumo magnético (indicado pela linha de rumo (1))
D : desvio (ver paragrafo 2)
V : variação (mostrada na carta marítima).

6. Conselho de manutenção
Limpe a bússola com agua ensaboada. Não use solventes que incluem
o metileno, o etileno ou acetato.
Para reduzir os riscos na abóbada da sua bússola use um creme para
polir e lustre-o.

Ao montar a sua bússola não use acido acético (cheiro a vinagre) que
pode danificar a sua bússola.

7. Pesquisa de defeitos
Se a sua bússola apresentar o menor defeito, incluindo a aparência de
uma bolha persistente, não tente abrir a célula magnética, mas contac-
te sim o seu agente Plastimo ou directamente o nosso centro de ser-
viço na fábrica:

www.plastimo.com

ΟΔΗΓΙΕΣ ΠΥΞΙΔΩΝ PLASTIMO

プラスチモコンパス取扱説明書

Ci congratuliamo con Lei per aver scelto una bussola Plastico e La
ringraziamo per la fiducia accordataci. Questo strumento è il risultato
dei nostri 40 anni e più di competenza in materia di sviluppo di
bussole. La scelta dei suoi componenti e l'attenzione di cui è stata
oggetto durante la sua fabbricazione, fanno di questa bussola un
prodotto di qualità unico dotato di un'incomparabile longevità.

1.  Installazione
Verificare innanzitutto che il posto previsto per l'installazione della
vostra bussola sia sufficientemente lontano da oggetti perturbanti il
campo magnetico : altre bussole, estintori, altoparlanti, materiali e fili
elettrici, meccanismi metallici del timone, macchine fotografiche,
attrezzi, computers… 

Assicuratevi  ugualmente che :
L'asse della bussola sia rigorosamente parallelo all'asse longitudinale
dell'imbarcazione
Ciò è particolarmente importante per le bussole installate su
superfici inclinate.

Per l'installazione di una bussola ad incasso, su staffa o mini
chiesuola, assicuratevi anche che la superfice sia perfettamente
orizzontale e stabile

Per le bussole da incasso, incollate la sesta, fornita con la  bussola, sul
posto scelto. Fate i fori di fissaggio e quello per il passaggio del filo di
illuminazione, se necessario. Ritagliate la parte centrale con la sega a
tazza o col seghetto alternativo  

Utilizzate unicamente delle viti amagnetiche ( che non vengono attrat-
te dalla calamita , come viti in inox, ottone, alluminio ) per fissare la
vostra bussola.

2. La deviazione
La differenza di prora ( in gradi) constatata fra il Nord della bussola ed il
Nord Magnetico si chiama deviazione. Può essere negativa o positiva.

Per ridurne il valore, scegliete per la vostra bussola un punto
lontano il più possibile da oggetti perturbanti i campi magnetici.
Dovrete poi rilevare i valori di deviazione della bussola, rappresentati
su una curva di deviazione esposta  presso la bussola (obbligatoria per
i pescherecci (Divisione 226))   
La Curva di deviazione deve essere rifatta tutti gli anni

Come tracciare una curva di deviazione.
Verificare innanzitutto che le viti di compensazione siano in posizione
neutra (a seconda della bussola: taglio delle viti orizzontale o allineato
sul trattino ( - ). 
Il procedimento per tracciare la curva di deviazione è semplice ma
rigoroso : si tratta di sottrarre l'indicazione della prora data da una bus-
sola secondaria, posta su un punto dell'imbarcazione non perturbato
magneticamente, dall'indicazione della prora data dalla bussola di rotta
( generalmente si usa una bussola di rilevamento mettendosi in piedi
sulla poppa) 
Esempio : se la bussola di rilevamento indica 30° e la bussola di rotta
34° , la deviazione sarà -4° per la prora 34°

• Passo 1 : Trovate un punto a bordo esente da perturbazioni
magnetiche.
Preferite un'uscita in mare con tempo calmo ed evoluite con
il motore. Reperite un punto cospicuo della costa abbastanza
lontano dalla vostra posizione (almeno 3 miglia) 
Sempre traguardando il punto cospicuo con la vostra bussola da
rilevamento, effettuate vari cerchi con la vostra barca (con minor rag-
gio possibile) 

Il rilevamento del punto cospicuo deve rimanere costante. Se così
fosse siete sicuramente su un punto esente da perturbazioni magneti-
che. Altrimenti, spostatevi (su una tuga, per esempio) e ricominciate
l'operazione. 

ISTRUZIONI D’USO DELLE BUSSOLE PLASTIMO• Passo 2  : Comparate la bussola di rilevamento
con la bussola di rotta.
Fate evoluire l'imbarcazione nelle differenti direzioni e comparate le
due prore. A questo punto la differenza  risultante è dovuta solo alla
deviazione della bussola di rotta.

• Passo 3 : Tracciate la curva di deviazione.
Prendendo delle prore spaziate di 30° ( Nord, 30°, 60°, Est, 120° ecc...)
annotate per ciascuna lo scarto fra le due bussole. Il valore può essere
positivo o negativo. Basta, in seguito, riportare questi valori su una curva.

• La compensazione 
Le nostre bussole sono generalmente fornite con la compensazione o
possono venirne equipaggiate in opzione.
L'operazione della compensazione consiste nel modificare la
posizione delle due calamite vicine alla bussola al fine di influire sulla
componente orizzontale della rosa, modificandone la deviazione
Nord/Sud e Est/Ovest. 
Essendo le operazioni di compensazione delicate, vi consigliamo di
affidarvi ad uno specialista.

Come compensare una bussola :
Una seconda bussola esente da perturbazioni serve di riferimento (una
bussola di rilevamento, normalmente). Si utilizza la vite Nord/Sud per
le correzioni di prora  al Nord e al Sud e la vite Est/Ovest per le corre-
zioni all'Est e all'Ovest. 
- Navigate con prora a Nord sulla bussola di riferimento e regolate la

vostra bussola di rotta girando le viti Nord e Sud in un  senso o nel-
l'altro finché mostri il Nord.

- Procedete allo stesso modo mettendo la prora ad Est.
- Mettete la  prora a sud e, questa volta, riducete la deviazione a metà.
- Poi, con prora all'ovest riducete la deviazione a metà.

Attenzione : una volta effettuata la compensazione, bisogna obbligato-
riamente rifare una curva di deviazione.

4. Illuminazione
Le nostre bussole con illuminazione sono munite di serie di una lam-
padina da 12 V e di due fili assemblati a treccia per non perturbare il
campo magnetico.

Le bussole munite di due lampadine da 12 Volts possono essere
utilizzate con una tensione di 24 V dato che le lampadine sono montate
in serie (vedere figura D)
Le bussole con il led possono essere collegate a 12V e 24V.
La resistenza è cablato sotto la guaina rossa. Quindi, i cavi non devono
essere tagliati o accorciati. Deve essere rispettata la polarità (+ positivo
+ rosso) e (-negativo –nero).

5. Utilizzazione
Potete ora utilizzare la vostra bussola. Deve essere letta di fronte (vedere
figura A: lettura frontale / B: Doppia lettura / C: lettura dall'alto),  la prora
bussola è indicata dalla linea di fede (1). Certe bussole sono munite di
alidade sui lati (2) che permettono una lettura sotto differenti angolature.   
Tenete presente che un semplice oggetto metallico, come un
cacciavite posto in prossimità 
della vostra bussola può farla deviare pericolosamente : vi darà così
errate indicazioni della prora.

Per tracciare la vostra rotta utilizzate la relazione  Pv = Pb + d + D
In cui:
Pv : prora vera (determinata sulla carta nautica) 
PB : prora bussola (indicata dalla linea di fede (1))
d : deviazione (vedere paragrafo 2)
D : declinazione (data dalla carta nautica)

6. Manutenzione
Pulite la vostra bussola con acqua saponosa. Non utilizzate solventi del
tipo metilene, etilene ed acetato. 
Per attenuare le scalfiture sulla cupola utilizzate congiuntamente una
crema levigante ed un lustrante
Al montaggio non utilizzate mai del stucco a base di acido acetico
(odore di aceto) che rischierebbe di danneggiare la vostra bussola

7. Anomalie eventuali
Se la vostra bussola presentasse una minima anomalia, come
l'apparizione di una bolla persistente, non tentate di aprire la cellula
magnetica, ma prendete contatto col nostro rivenditore Plastimo o
direttamente col nostro Servizio Clienti Plastimo 

www.plastimo.com

Gracias por haber confiado en Plastimo en el momento de elegir su
compás. Este instrumento ha sido objeto de un riguroso control de
calidad y tiene una garantía legal de 5 años, contra cualquier defecto
de fabricación  o de materiales empleados. En complemento a esta
garantía, Plastimo reemplazará  las piezas defectuosas y efectuará las
reparaciones correspondientes, de forma gratuita, en sus talleres o 
estaciones de servicio autorizadas.
La presente garantía ofrece al usuario unos derechos específicos.
El comprador puede también beneficiarse de otros derechos, que varían
según los países o estados. En caso de incompatibilidad entre los
términos de dicha garantía y la legislación de un estado o país, ésta se
aplicará en los límites autorizados por la legislación local vigente.
Esta garantía no cubre :
• Los gastos de montaje y desmontaje del compás
• Los daños ocasionados por modificaciones o reparaciones no

autorizadas, o derivados de un mal montaje o uso.
Para efectuar cualquier reparación en garantía, le rogamos haga llegar
su compás a portes pagados a su distribuidor o a nuestros servicio
cliente, acompañado de su factura original y su tarjeta de garantía
debidamente sellada.

TARJETA DE GARANTÍA

Tack för att Ni investerat i en Plastimo kompass. Denna kompass har blivit
testad och kontrollerad innan den lämnade vår fabrik och på kompassen
gäller en 5-årig garanti mot defekter i material och tillverkningsfel. Denna
garanti ger Er rätt av reparation eller utbyte av kompassen/delar av en av
våra certifierade serviceställen. 
Denna garanti är Er lagliga rätt. Det kan i vissa fall på grund av olika
länders lagar vara skillnader i detta. 
Garantin täcker dock inte: 
• Kostnader för montering/avmontering. 
• Skador som åsamkats av en icke autoriserad verkstad, felaktig

installation eller felaktigt användande.
För att hävda garanti skall kompassen lämnas till en Plastimo återförsäl-
jare eller skickas till oss ( ej mottagarfrakt) tillsammans med inköpskvitto. 

GARANTIKORT

Gentile Cliente,

Ci congratuliamo con Lei per aver scelto una bussola Plastimo e La
ringraziamo per la fiducia accordataci.
Questo strumento è stato oggetto di oggetto di minuziosi controlli e
beneficia di una garanzia di 5 anni che copre difetti di materiale e di
fabbricazione.  
In virtù di questa garanzia la sostituzione di parti difettose e le riparazioni
sono effettuate gratuitamente nei nostri centri di servizio accreditati.
La presente garanzia conferisce all'acquirente dei diritti specifici.
L'acquirente può ugualmente beneficiare di altri diritti, che variano
secondo i paesi e gli stati. In caso di incompatibilità fra i termini della detta
garanzia e la legislazione di un paese o di uno stato, la garanzia verrà
applicata  nei limiti autorizzati dalla legislazione locale in vigore.

Questa garanzia non copre:

• Le spese di montaggio e smontaggio della bussola
• I danni derivanti da modifiche o riparazioni non autorizzate, da cattivo

uso o da errata installazione 

Per usufruire di questa garanzia Vi preghiamo di ritornare la bussola ,
porto a carico del mittente,  al nostro centro servizio clienti, accompagnato
dalla sua fattura originale o da questo certificato di garanzia debitamente
compilato. 

CERTIFICATO DI GARANZIA

Caro proprietário, 

Obrigado por ter adquirido a bússola Plastimo. Este instrumento foi
completamente verificado e está coberto na totalidade pela garantia de
5 anos Plastimo, para defeitos de materiais e processo de manufacturação.
Esta garantia serve para o reparo ou a recolocação de peças defeituosas
gratuitamente nos nossos centros certificados. 
Esta garantia concede-lhe direitos legais específicos. Você pode também
ter diferentes direitos legais, dependendo das leis do seu país ou estado.
Até ao ponto que esta garantia seja inconsistente com todas as leis
locais, esta garantia será julgada para se modificar para consistir com
tais leis locais.
A garantia não cobre: 
• Custos de montagem e desmontagem da bússola. 
• Danos resultantes de uma modificação ou reparação não autorizada.
Para fazer uma reclamação sobre esta garantia, devolve a bússola
pré-paga ao seu vendedor ou ao nosso centro de serviço ao cliente com
a caixa original ou este cartão de garantia, devidamente preenchido.

CARTãO DE GARANTIA
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Σας ευχαριστούμε που επιλέξατε την πυξίδα της Plastimo. Η πυξίδα Plastimo
είναι αποτέλεσμα 40 χρόνων εμπειρίας μας στην κατασκευή πυξίδων. Τα
εξαρτήματα που χρησιμοποιούμε και ο επισταμένος έλεγχος που διεξάγουμε σε
όλα τα στάδια παραγωγής αντικατοπτρίζονται στην υψηλή ποιότητα όλων των
πυξίδων μας.

1. Εγκατάσταση
Ελέγξτε ότι η θέση που θέλετε να εγκαταστήσετε την πυξίδα είναι σε επαρκή
απόσταση από αντικείμενα που μπορούν να παρεμβάλλουν μαγνητικά πεδία στο
τοπικό μαγνητικό πεδίο της πυξίδας όπως : άλλες πυξίδες, πυροσβεστήρες,
μεγάφωνα, καλώδια, ηλεκτρικός εξοπλισμός, μεταλλικά τμήματα συστημάτων
πλοήγησης, κάμερες, εργαλεία κτλ.

Βεβαιωθείτε ότι :
Η βασική γραμμή της πυξίδας σας είναι παράλληλη με τον κεντρικό άξονα του
σκάφους, σημαντικό κριτήριο για χωνευτές πυξίδες σε επικλινή επιφάνεια.

Για πυξίδες με βάση ή με μίνι βάση, η επιφάνεια πρέπει να είναι σταθερή και
οριζόντια.

Για χωνευτές πυξίδες, τοποθετείστε τον οδηγό εγκατάστασης στο σημείο που
θέλετε να εγκαταστήσετε την πυξίδα σας. Κάντε τις τρύπες για την
εγκατάσταση και για το καλώδιο φωτισμού, εάν υπάρχει. Στη συνέχεια, κάντε
την τρύπα για το κύριο σώμα της πυξίδας με τη χρήση ενός τρυπανιού με βίδα ή
με σέγα.

Χρησιμοποιείστε μόνο αντι-μαγνητικές βίδες (βίδες που δεν ελκύονται από
μαγνήτες όπως 316L από ανοξείδωτο ατσάλι, μπρούντζο ή αλουμίνιο...) για να
εγκαταστήσετε τις πυξίδες σας.

2. Παρεκτροπή
Η απόκλιση στην πορεία (σε μοίρες) μεταξύ του Βορρά της πυξίδας και του
μαγνητικού Βορρά αποκαλείται παρεκτροπή. Μπορεί να είναι είτε αρνητική είτε
θετική.

Για να ελαχιστοποιηθεί αυτό το λάθος, η πυξίδα σας πρέπει να τοποθετηθεί όσο
το δυνατό πιο μακριά από αντικείμενα που προκαλούν μαγνητικά πεδία :
πυξίδα, πυροσβεστήρα, μεγάφωνο, ηλεκτρικά καλώδια και εξοπλισμό,

μεταλλικά τμήματα του συστήματος πλοήγησης, φωτογραφική μηχανή,
εργαλεία, αναλογικά όργανα κτλ.

Στη συνέχεια, πρέπει να λάβετε γνώση των μοιρών παρεκτροπής της πυξίδας, οι
οποίες αναπαριστώνται στο διάγραμμα παρεκτροπών δίπλα στην πυξίδα
(υποχρεωτικά στην 1η, 2η και 3η κατηγορία). Το διάγραμμα παρεκτροπών πρέπει
να ελέγχεται και να ξανασχεδιάζεται κάθε χρόνο.

Πώς να σχεδιάσετε ένα διάγραμμα παρεκτροπών
Κατ’ αρχάς, ελέγξτε ότι οι βίδες αντιστάθμισης είναι σε ουδέτερη θέση
(ανάλογα με το μοντέλο της πυξίδας, η σχισμή των βιδών είναι οριζόντια ή
ευθυγραμμισμένη με την παύλα-).

Η διαδικασία για να σχεδιάσετε το διάγραμμα των παρεκτροπών είναι απλή,
αλλά απαιτεί πολύ μεγάλη προσοχή. Πρέπει να αφαιρέσετε την ένδειξη πορείας
της δεύτερης πυξίδας, η οποία έχει τοποθετηθεί πάνω στο σκάφος σε σημείο
που δεν διαταράσσεται μαγνητικά, από την ένδειξη πορείας που δείχνει η κύρια
πυξίδα. Είναι πιο εύκολο να χρησιμοποιείτε μία πυξίδα διόπτευσης σαν δεύτερη
πυξίδα που θα την έχετε τοποθετήσει στην πρύμνη του σκάφους.
Παράδειγμα : εάν η πυξίδα διόπτευσης δείχνει 30° και η πυξίδα πορείας (κύρια)
34°, τότε η παρεκτροπή είναι – 4° για την πορεία των 34°.

• Στάδιο 1 : Βρείτε μία θέση που εξαιρείται μαγνητικών διαταράξεων.
Μια ωραία μέρα, με ήρεμη θάλασσα βάλτε το σκάφος σας μπροστά. Επιλέξτε
κάποιο αντικείμενο σε μακρινή απόσταση ή κάποιο παράκτιο ορόσημο (το
λιγότερο 3 μίλια μακριά από το σκάφος).

Παρατηρήστε το με την πυξίδα διόπτευσης και κάντε αρκετούς κύκλους με το
σκάφος σας (σε όσο το δυνατό μικρότερη ακτίνα).

Εάν η διόπτευση παραμένει σταθερή, σημαίνει ότι είστε σε ζώνη εκτός
μαγνητικών διαταράξεων. Σε αντίθετη περίπτωση, επαναλάβετε τη διαδικασία
από διαφορετική, όμως, θέση στο σκάφος αυτή τη φορά.

• Στάδιο 2 : Συγκρίνετε την πυξίδα διόπτευσης με την πυξίδα πορείας.
Κινηθείτε σε αντίθετες κατευθύνσεις και συγκρίνετε τις 2 πορείες. Σε αυτό το
στάδιο, η διαφορά που μπορεί να παρατηρηθεί οφείλεται μόνο στην παρεκτροπή
της πυξίδας πορείας.

• Στάδιο 3 : Χαράξτε το διάγραμμα παρεκτροπών.
Ελέγξτε την πορεία σας για παρεκτροπή ανά 30 μοίρες (Βόρεια, 30° ή 60°,
Ανατολικά, 120° κτλ..) και για κάθε μία μοίρα σημειώστε την απόκλιση μεταξύ
των δύο πυξίδων, η οποία μπορεί να είναι είτε θετική είτε αρνητική. Στη
συνέχεια, μεταφέρετε τις παρεκτροπές αυτές σε διάγραμμα.

3. Αντιστάθμιση
Οι πυξίδες μας διατίθενται απευθείας με σύστημα αντιστάθμισης ή επιδέχονται
περαιτέρω εγκατάστασης προαιρετικού συστήματος αντιστάθμισης.

Η αντιστάθμιση της πυξίδας έγκειται στη ρύθμιση της θέσης των 2 μαγνητών
ώστε να επηρεάσουν την οριζόντια συνιστώσα της κάρτας ένδειξης
τροποποιώντας την απόκλιση Βορρά / Νότου και Ανατολής / Δύσης.

Η διαδικασία ρύθμισης της πυξίδας απαιτεί λεπτούς χειρισμούς και γι’ αυτό σας
προτείνουμε να γίνεται από κάποιον επαγγελματία.

Πώς ρυθμίζεται μία πυξίδα :
Χρησιμοποιείστε μία δεύτερη πυξίδα ως αναφορά (συχνά μία πυξίδα 
διόπτευσης είναι πιο εξυπηρετική). Οι βίδες Βορρά / Νότου διορθώνουν την
πορεία στο Βορρά και στο Νότο και οι βίδες Ανατολής / Δύσης διορθώνουν την
πορεία στην Ανατολή και στη Δύση.

Πλεύστε με πορεία προς το Βορρά στην πυξίδα αναφοράς και ρυθμίστε τη δική
σας πυξίδα πορείας, γυρνώντας τις βίδες Βορρά και Νότου προς τη μία ή την
άλλη κατεύθυνση, ώστε η πυξίδα σας να δείχνει το Βορρά.

➢ Ακολουθείστε την ίδια πορεία με πορεία ανατολικά.
➢ Πλεύστε με πορεία προς το Νότο και αυτή τη φορά μειώστε την κλίση

στο μισό.
➢ Στη συνέχεια, πορεία προς τα δυτικά, μειώστε την κλίση στο μισό.

Προσοχή : έστω και μία φορά να ακολουθήσατε τη διαδικασία αντιστάθμισης,
πρέπει υποχρεωτικά να σχεδιάσετε εκ νέου το διάγραμμα παρεκτροπών.

4. Φωτισμός
Όλες οι πυξίδες μας με φωτισμό διατίθενται με λαμπάκι 12V και δύο στριφτά
καλώδια για αποφυγή παρεμβολής με το μαγνητικό πεδίο.
Οι πυξίδες που φέρουν 2 x 12V λαμπάκια, μπορούν να χρησιμοποιηθούν με
ισχύ 24 V, όταν τα λαμπάκια διατίθενται ως βασικός εξοπλισμός (βλέπετε
εικόνα D).

Οι πυξίδες με φωτάκι LED μπορούν να συνδεθούν σε 12V ή 24V.
Δεν πρέπει να κόβεται το καλώδιό τους για κανέναν λόγο  γιατί μέσα
έχουν μια αντίσταση, η οποία με τη διαφορά τάσης μπορεί να καεί.
Πρέπει να σεβόμαστε την πολικότητα (+ On + κόκκινο) και (- on –
μαύρο). 

5. Χρήση
Τώρα μπορείτε να χρησιμοποιήσετε την πυξίδα σας. Πρέπει να είναι
ευανάγνωστη από μπροστά (βλέπετε εικόνα Α : Εμπρόσθια ανάγνωση / B :
Διπλή ανάγνωση / C : Οπίσθια ανάγνωση), με τη γραμμή της πυξίδας (1) να
δείχνει την πορεία του σκάφους. Ορισμένες πυξίδες φέρουν 2 γραμμές (2) σε
κάθε τους πλευρά ώστε να είναι απόλυτα ευανάγνωστες από οποιαδήποτε
γωνία.
Να θυμάστε ότι απλά η χρήση και μόνο ενός κατσαβιδιού μπορεί να προκαλέσει
σημαντική απόκλιση και η πυξίδα σας να δείχνει λάθος πορεία.

Για να υπολογίσετε την πορεία σας, ακολουθείστε τον ακόλουθο τύπο
TH = MH + V + D

TH : αληθή πορεία (καθορίζεται στον ναυτικό χάρτη)
MH : μαγνητική πορεία (καθορίζεται από τη γραμμή της πυξίδας (1))
D : παρεκτροπή (βλέπετε παράγραφο 3)
V : απόκλιση (βλέπετε επί του ναυτικού χάρτη).

6. Συμβουλές συντήρησης
Καθαρίστε την πυξίδα σας με σαπούνι και νερό. Μη χρησιμοποιείτε διαλυτικά
που περιέχουν μεθυλένιο, αιθυλένιο ή οξική κυτταρίνη.
Για να απαλύνετε τις χαράξεις και τα γδαρσίματα στο θόλο της πυξίδας,
χρησιμοποιείστε στιλβωτική κρέμα ή οποιοδήποτε άλλο στιλβωτικό.
Όταν εγκαθιστάτε την πυξίδα σας, μη χρησιμοποιείτε επικαλυπτικό οξικό οξύ
(φέρει οσμή ξυδιού) γιατί μπορεί να καταστρέψει την πυξίδα σας.

7. Αποκατάσταση λάθους
Εάν η πυξίδα σας φέρει το παραμικρό ελάττωμα, συμπεριλαμβανομένης της
συνεχής ύπαρξης φυσαλίδων, μην επιχειρήσετε να ανοίξετε το μαγνητικό
κέλυφος. Επικοινωνήστε με τον αντιπρόσωπο της Plastimo στην Ελλάδα ή
απευθείας με το τμήμα εξυπηρέτησης πελατών, στο εργοστάσιό μας στη
Γαλλία:

www.plastimo.com

この度はプラスチモコンパスをお買い上げいただきありがとうございま

す。この製品はコンパスの開発において40 年以上の経験から生まれまし

た。部品選びから生産過程における細心の。部に選り、最高の品質のプラ

スチモコンパスが生み出されています。

1. 取り付け方法

最初にコンパスの取り付け場所が、磁気を帯びたり発生したりする物から

十分な距離にある事をあるして確ださい。例；別のコンパス、消火器、ス

ピーカー、電線または電気器具、金属品、カメラ、工具等…

コンパスのメインラバーラインがボートの中心線と平行になっている事

をあるして確ださい。バルクヘッドコンパスを傾クした面に取り付けた場

合は特に。部してあるして下さい。

フラッシュマウントまたはブラケットタイプのコンパスは、取り付け面が

安定していて水平な場所を選んで確ださい。

フラッシュマウントコンパス：まずコンパスに付属されている取り付けれ

テンプレートを取り付けたい場所に置いて下さい。それに合わせてコンパ

ス本体の取り付けれの穴、必要であればライトの配線を通す穴を専れのの

こぎり等で開けて確ださい。

コンパスの取り付けには、316L ステンレススチールスチー、やル鍮、ウ

ムの選うな磁気を帯びていないネジのみを使れして確ださい。

2．自差

コンパスが示す北と、実際の地球磁場の北（磁北）との差を自差と言いま

す。自差はプラスであったりマイはスであったりします。

このエラーを極力少な確する為にコンパスの取り付け場所を、磁気を帯び

たり発生したりする物からなるべ確離して下さい。

一度自差のエラーを計算し修正すれば、コンパスは航海において完璧に信

頼できる器具となります。

今後の参考に活かせる選うに自差を曲線グラフにして図に記録し常備し

て下さい。コンパスの正あさを保つ為に、1 年に一度は必ず自差をチェッ

クし正しい状態に戻して確ださい。

自差の曲線グラフの書き方

まず、自差修正器のネジが自差に影響を与えない、ュートラルポジション

にある事あるして確ださい。

シンプルなことですが、コンパスの自差の計算は慎重に行って確ださい。

自差のチェックは、磁気の影響が全確ない状態のハンドコンパスの示す方

位と比較するのが効果的です。

この場合、磁気の最磁影響がない響ストポジションであるボートの船尾に

立って確ださい。例えば、磁しハンドコンパスが30°を、ステやリング

コンパスが34°を示している場合、針路の自差は－４°となります。

・ステップ１：磁気に影響を及ぼす磁のから十分離れた場所を選んで確だ

さい

晴れていて海があまり晴れていないがを選び、ボートから3 マイル以上離

れたところに目印となる磁のを選び、どの方角にあるかあるして確ださい。

ハンドコンパスを目印のある方向に合わせ、低速でボートを走らせながら

ゆっ確り船を旋回させて下さい。

その時方位が一定に保たれていればそこは磁気を妨害する磁のが何磁無

いと言えます。磁しそうでない場合はボートの他の場所を探し繰り返して

この作こを行い、針が360°一定になる場所見つけて確ださい。

・ステップ2：ハンドコンパスとステやリングコンパスの方位を比較して

確ださい

旋回を逆回りにし、30°おきに2 つのコンパスの方向を比較して確ださい。

そしてそれを記録しボートに取り付けてあるコンパスの自差をあるして

確ださい。

・ステップ3：自差を曲線グラフにして確ださい

ステップ2 で記録した自差（プラス何度あったか、またはマイはス何度あ

ったか）を図面に記入して確ださい。

3．自差修正

一般的にほとんどのコンパスに自差修正器が内蔵されていますが、オプシ

ョンで取り付けることができるコンパス磁あります。

コンパスの補正は、南／北お選び東／西の自差に関わるコンパスカードの

水平部品に影響を与える為、２個の内蔵マグネットの位置を部品すること

から成り立っています。

自差修正の手順は細かい作こなので専門知識がある所か、サービスセンタ

ーに持ってい確のが理想的です。

自差の修正方法

ステやリングコンパスと比較する為に、別に磁う1 つコンパスをれ部して

確ださい。ここでは比較的磁気に影響を受けに確いハンドコンパスが便利

です。船を南北の方向に向け自差がある場合N-S ネジを回して部節し、

船を東西の方向に向け自差がある場合E-W ネジを回して部節します。

－ハンドコンパスがチ北（0°）を示すところまでボートを動かします。

そしてステやリングコンパスの方位が0°を示す選うにN-S ネジを回し

て部節して確ださい。

－次に－次選うな手順でボートをチ東（90°）に向け、自差があればステ

やリングコンパスの方位がチ東（90°）を示すまでE-W ネジを回して部

節して確ださい。

－次にボートを南（180°）に向け自差があれば、N-S ネジを自差の半分

だけ部節して確ださい。例えば、自差が8°の場合4°だけネジを部節し

て確ださい。

－最後にボートを西（270°）に向け自差があれば、E-W ネジを回して南

と－様に自差の半分だけ部節して確ださい。

※自差の修正が完了したら、新し確自差を曲線グラフにし図面に記録して

確ださい。

4．照明

プラスチモコンパスには12V の電球が内蔵されていて、2 本のワイヤーが

コンパスに影響が出ない選う互いに交差しています。12V の電球が2 つ付

いている場合、2 つを直列に繋げば24V として磁使れてもです。

このコンパスについている夜間照明のLED電球は電圧が12V、24Vどちら

でも使用できます。但し、電球の配線の末端にある赤い部分に電流値を

調整するための極めて小さな抵抗が入っていますので、ケーブルを絶対

に切断しないでください。

また極性がありますので赤をプラス(+)、黒をマイナス(-)に間違えないよ

う接続してください。

注意！　ケーブルを切断して接続した場合、LED電球がショートして破
損します。

5．使れ方法

以上の行程を完了した上でコンパスを正し確使れすることができます。コ

ンパスはラバーラインとカードの数字の一致した方向がボートの進行方

向となります。どんな位置から磁正あに角度を。どたなに置サイドにラバ

ーラインがあるコンパス磁あります。

※どんなにシンプルなスクリュードライバーであって磁自差に影響を及

ぼす事を忘れないで下さい。それに選りコースを。どのに大きな影響が出

てきます。

コースを計算するには次の計算コを使れして確ださい。

TH＝MH+V+D

TH：実際の方角（海図で決なられている）

MH：コンパスの示すボートの方向

D：自差

V：偏差（海図に示されている）

６．メンテはンス

石鹸水等でコンパスの手入れをして確ださい。メチレンスエチレン、酢酸

塩（やセテート）をトどを含むのある磁のは決して使れしないで下さい。

コンパスの表面の傷をできるだけ少な確するたなには、磨き専れのクリー

ムスポリッシュを使れして確ださい。

※コンパスを取り付ける際、マスチック酢酸を使れしないで下さい。コン

パスにダメージを与えるてもむがあります。

７．トラブルシューティング

磁しコンパスに傷ス欠陥があったりカプセルの中にバブルが発生したり

した場合、セルを無理スり開け選うとせず、販売店またはメーカーにお問

い合わせ確ださい。

www.plastimo.com


